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ie Donau.

°n sind, melden, daß in und bei Tultscha ein türkisches Arme-corps von 20,000 
Mann concentrirt werden soll. ES werden daselbst bereits Batter.ewalle surKano- 
«en schweren Kalibers aufgeworfen. Auch englische und französische Tropen sol-

Hö7d-n werden b7auM^^ di^ Gttüchte im entgegengesetzten Sinne

verbreiten sollten, streng zu überwachen. Wer beunruhigende Nachrichten verbreüet, 
soll, ehe über ihn von den gewöhnlichen Gerichten abgeurtheilt wird, vor -me Ba- 
'^""AuchE^rüch^hat jetzt wie Belgien und Nordamerika die Erlaubniß zur 

Errichtung von Consulatcn in den niederländischen ostindischen 
C ° l ° nien erhalten, und zwar ohne irgend eine Gegcn-Conceffwn. Von Be­
mühungen deutscher Regierungen um dieselbe so wichtige Begünstigung Hort

^'ü^^x^dens^der eisernen Krone dritter Classe, den Statuten dieses Or­
dens g^M Ritteryand des österreichischen Kaiserreiches abergnädigst

da/NationabAnlchen bci""iner Anlehniscaffe vollständig''g-l-istet und 
wenn die AÄ mit dem zur Befriedigung der Partei erforderlichen 

v°rs°h-n ist, so wird die AnlehenScasse auf VeAn- 
n^Nartei die Verfügung treffen, daß die Obligationen entweder m Wien

L^n d« LauMadt d-sj-nig in dessen Gebiete die Anleh-ns-
eaffl ihren Sitz hat °n die Partei, ihren Bevollmächtigten oder an ihren C-s- 
st°""Di-?wird"Ä°lge hohe» Finanz-Ministnml-Erlasses vom 7. Juni I85S,

- Von dem k. k. Finanzministerium ist EW «"f»d?Aussu^ 
23. Juni d^den Zollmnkrn
hättnisse vttb^en ist" Außerdem O in Preußen die Einfuhr °°" Salz, Spielkar-



AAb°v°n'b°s°nd^^
V-ttri-b de?s!°^ Stockflinten oder Percuffionsstöcken, ferne der

Kupfergrün gefärbten Garne und einiger^Attana^wie der in" 
§2-"echote"» Zm Durchfuh?ÄSalz bed^ f "s'^""^es"°d ""^E



Leben und Lieben in Wien.




